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Herren Kreisklasse B Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim IV : VfL Heiligkreuzsteinach II 
Freitag, 17.11.2023, 20:15 Uhr

6:9-Niederlage für den VfL Heiligkreuzsteinach II bei der SG 
Heidelberg-Neuenheim IV

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 29:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der SG Heidelberg-Neuenheim IV ihr Heimspiel in der Herren Kreisklasse B Staffel 1
gegen den VfL Heiligkreuzsteinach II. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Atila
Martens den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit 3:1 hatten Molling / Blum im Einzel gegen Beinhardt /
Krüger die Nase vorn. Beim 0:3 gegen Zimmermann / Fath fanden Gembe / Martens von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gelz / Seefried hatten im Anschluss
gegen Ehwald / Raabe bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Michael Gembe nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Sven Zimmermann fand
indessen Hartmut Molling von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Es dauerte eine Weile, bis Bernhard Gelz den Fünf-Satz-Sieg gegen Timo Ehwald unter Dach und
Fach hatte. Ulrich Seefried gelang es Christian Fath zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Ricardo Blum beim 11:5, 12:10, 11:8 von
Colin Raabe. Mit 5:11, 5:11, 11:6, 5:11 verlor hingegen Atila Martens seine Partie gegen Rüdiger
Krüger, in die Krüger im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler der SG Heidelberg-Neuenheim IV und des VfL Heiligkreuzsteinach II in die Box.
Michael Gembe bekam nachfolgend seinen Gegner Sven Zimmermann beim klaren 0:3 nicht richtig
in den Griff. Hierbei überließ Gembe seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Keinen Punkt beisteuern konnte Hartmut Molling im Match gegen Gunther Beinhardt, das 0:3
verloren ging. Mit diesem Sieg hat Beinhardt nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 6 Einzel verlor. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Bernhard Gelz, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Christian Fath wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Was eine Wendung des Spiels! 2:0 (Gelz) bzw. 5:3 (Fath) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Der neue Zwischenstand war 7:5. Den Sieg von Timo Ehwald konnte Ulrich Seefried im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 2 Siege und 7 Niederlagen für Ehwald aus. Das Einzel zwischen Ricardo Blum und
Rüdiger Krüger endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Atila Martens überzeugte im Match gegen Colin Raabe, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt Martens nun bei einer Saison-Bilanz von
3:3, während Raabe nach diesem Einzel eine Statistik von 0:3 zu verbuchen hat. Damit war der 9.
Punkt für die SG Heidelberg-Neuenheim IV im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Heidelberg-Neuenheim IV am 24.11.2023 gegen den SV
Waldhilsbach III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 23.11.2023 gegen den TSV Wieblingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim IV

Doppel: Molling / Blum 1:0, Gembe / Martens 0:1, Gelz / Seefried 1:0 
Einzel: M. Gembe 1:1, H. Molling 0:2, B. Gelz 2:0, U. Seefried 1:1, R. Blum 2:0, A. Martens 1:1 

 VfL Heiligkreuzsteinach II
Doppel: Zimmermann / Fath 1:0, Beinhardt / Krüger 0:1, Ehwald / Raabe 0:1 
Einzel: S. Zimmermann 2:0, G. Beinhardt 1:1, C. Fath 0:2, T. Ehwald 1:1, R. Krüger 1:1, C. Raabe 0:
2


